
Niederschrift zu den Umlaufbeschlüssen 
des Haupt- und Finanzausschusses (Protokoll Nr. 31) 

am 27.03.2020 
 

Beteiligte: Jürgen Ehlert – Tanja Hartdegen - Reiner Ley – René Petzold – 
Matthias Pfromm - Stephan Nied – Thilo Weimar 

 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde die Möglichkeit des § 51 a HGO in Anspruch 
genommen, die nachstehenden Angelegenheiten an Stelle der Gemeindevertretung 
durch den Haupt-und Finanzausschuss zu entscheiden. Die Entscheidungen wurden im 
Umlaufverfahren getroffen. 
 
 
1. Beratung und Beschlussfassung über zusätzliche Angaben auf dem Stimmzet-

tel für die Kommunalwahl 
 
Gegen die Beschlussfassung im Umlaufverfahren gem. § 51a HGO besteht kein Wider-
spruch. 
 

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschluss beschließt, zusätzlich auf den Stimmzettel für die 
Gemeindevertretung zu jedem Bewerber den Gemeindeteil der Hauptwohnung und den 
Beruf oder Stand aufzunehmen. Bei den Stimmzetteln für die Ortsbeiräte ist zusätzlich 
zu jedem Bewerber der Beruf oder Stand aufzunehmen 
 

3 Ja-Stimmen 4 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Verkauf eines gemeindlichen Bau-

platzes im Ortsteil Wippershain 
 
Gegen die Beschlussfassung im Umlaufverfahren gem. § 51a HGO besteht kein Wider-
spruch. 
 

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschluss beschließt den Verkauf des gemeindlichen Bauplat-
zes in der Gemarkung Wippershain, Flur 1, Flurstücke 88/4 und 88/5 mit einer Gesamt-
fläche von 905 m² an die in der Sitzungsvorlage genannten Personen für den in der Sit-
zungsvorlage genannten Kaufpreis. Der Kaufpreis und die Fläche reduzieren sich noch 
aufgrund der vorzunehmenden Abgrenzung einer Teilfläche von ca. 10 m², auf der sich 
Teile der Gehweganlage befinden. Der Gemeindevorstand wird mit der Veräußerung 
des Bauplatzes beauftragt. 
 

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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3. Beratung und Beschlussempfehlung über eine Aufhebungsvereinbarung mit 

dem Zweckverband Gemeinde.Diakonie Station Hohenroda-Ausbach 
 
Gegen die Beschlussfassung im Umlaufverfahren gem. § 51a HGO besteht kein Wider-
spruch. 
 

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt der vorliegenden Aufhebungsvereinbarung 
zwischen dem Zweckverband Gemeinde.Diakonie Station Hohenroda-Ausbach und den 
Gemeinden Friedewald, Hohenroda, Philippsthal und Schenklengsfeld sowie der Stadt 
Heringen zu.  
 

7 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
 

        
(Ehlert, Vorsitzender)   (Trabert, Schriftführer) 


